
Projekt Kontakt
Das Projekt 
„Weitersehen – Weiterbilden – Weiterkommen“
ist ein Projekt der INNOPUNKT-Initiative 
„Mehr Durchlässigkeit in der Berufsbildung – 
Brandenburg in Europa“, gefördert durch 
das Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und 
Familie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
und des Landes Brandenburg.

www.innopunkt.de

Angesiedelt am Fachbereich Wirtschaft der 
Fachhochschule Brandenburg werden in diesem 
Projekt hochschulweite Verfahren der Durchlässig-
keit zwischen Beruf und Studium, aber auch zwischen 
Studium und Beruf entwickelt und erprobt.

Investition in Ihre Zukunft

Die Publikation wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds und des Landes Brandenburg gefördert. 

Studieren -
ohne Abitur

Kooperationspartner

Fachhochschule Brandenburg 
Weitersehen – Weiterbilden – Weiterkommen
Magdeburger Straße 19b
14770 Brandenburg an der Havel

Postfach 2132, 14737 Brandenburg an der Havel

Eva Friedrich 
M. Sc. Communications and Marketing
Beratung Studieren ohne Abitur

Tel. 03381.327-365
eva.friedrich@fh-brandenburg.de
www.weiterkommen-in-brandenburg.de

Allgemeine Studienberatung
Karin Gill
WWZ 1. OG, Raum 139

Tel. 03381.355-106

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag
10:00 - 12:30 und 13:30 - 14:30 Uhr
Mittwoch
13:30 - 14:30 Uhr
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Studieren ohne Abitur Zulassungsvoraussetzungen Angebote/Leistungen
Sie wollen sich weiter qualifizieren und verfügen
über keine Allgemeine Hochschulreife (Abitur)?

Sie möchten ein Studium beginnen?

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung und
Berufserfahrung?

Sie haben eine Meisterprüfung abgelegt?

… dann kommen Sie zu uns an die FH Brandenburg!

Wir empfehlen Ihnen, sich frühzeitig mit dem Studenten-
sekretariat in Verbindung zu setzen und sich eingehend
zu den Studienanforderungen beraten zu lassen. Den
Antrag auf Immatrikulation senden Sie bitte mit den
erforderlichen Unterlagen innerhalb der Immatrikulations-
frist an das Studentensekretariat.

Sie haben …

>  Abschluss der Sekundarstufe I
 - geeignete Berufsausbildung
 - mindestens zwei Jahre Berufserfahrung

oder

>  Meisterprüfung
        in einem für das beabsichtigte Studium
        geeigneten Beruf

Dann steht Ihrer Zulassung zum Studium nichts 
mehr im Weg. 

Melden Sie sich zum Studium an!

Berufsausbildung und Berufserfahrung

Einen fachgebundenen Hochschulzugang erhält,
wer eine für das Studium geeignete Berufsaus-
bildung und eine darauf aufbauende zweijährige
Berufserfahrung nachweisen kann. Eine Eignungs-
prüfung ist zurzeit nicht vorgeschrieben.

Meisterprüfung

Das Brandenburger Hochschulgesetz eröffnet
Meister/innen und vergleichbar Qualifizierten
einen direkten Hochschulzugang. Ihr Abschluss ist
der Hochschulreife gleichgestellt, allerdings mit
der Einschränkung, dass dieser „in einem für das
beabsichtigte Studium geeigneten Beruf“
erbracht wurde.


